




























Jo 

l 

Begegnungen mit Frauen nach Tonbandprotokollen von M. Wander 
in einer Aufführung des DNT 

15.30 Uhr Park Tiefurt, am Schloß 
Bläserkonzert mit „Le Fanfare", Gera 

16.00 Uhr Weimar-Information, Markt 
Stadtführung 

19.30 Uhr Deutsches Nationaltheater 

20.00 

„Wir, die Endesunterzeichnenden" 
Stück von A. Gelman in der Aufführung des DNT 

Uhr Deutsches Nationaltheater, Probebühne 1 
„Die Insel", Stück von A. Fugard 
Gastspiel von Studenten der Hochschule für Schauspiel'kunst 
Busch", Berlin 

• Ernst 

20.00 Uhr Kino „Haus Stadt Weimar" 
„Rock & Hose" Rock-Film-Theater der Gruppe „Regenwiese", 
Dresden 

21.45 Uhr Weimarhallenpark 
Zum Tagesausklang: Diskothek 

Sonnabend, den 12. Juli 1986 

7.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
Besichtigungen in Gedenkstätten, Museen und Kunstsammlungen: 
Goethe-Wohnhaus eX>. Goethemuseum eX>. Goethes Gartenhaus 
ex>. ·Wittumspalais eX>. Wielandmuseum, Kirms-Krackow-Haus 
ex>. Herdermuseum, Liszthaus ex>. Goethe- und Schiller-Gruft, Rö­
misches Haus ex>. Schloß Tiefurt ex>. Orangerie und Park Bel­
vedere, Schloßmuseum mit Kunstsammlungen zu Weimar ·und Galerie 
im Schloß, Kunsthalle am Theaterplatz, Stadtmuseum Weimar, Kabi­
nett am Goetheplatz, Museum für Ur- und Frühgeschichte Thürin­
gens, Musöushaus mit Albert-Schweitzer-Gedenkstätte, Galerie im 
Cranachhaus 
eX) - In diesen Stötten erfolgt eine Betreuung durch Mitglieder 
des Jugendklubs der NFG 

10.00 Uhr Kunstha,lle am Theaterplatz 
„Denn wahrhaftig steckt die Kunst in der Natur" 
Führung und Gespräch in der Sonderausstel'lung deutscher und 
Schweizer Zeichnungen des 15. und -16. Jahrhunderts 
Gesprächspartner: Renate Barth, Kunstsammlungen zu Weimar 
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10.00 Uhr Schloß, Treffpunkt Schloßhof 
„Festräume des Klassizismus" 
Denkmalpflege im Weimarer Schloß 
Gesprächspartner: Michael Brehme, Kunstsammlungen zu Weimar 

10.00 Uhr Museum für Ur- und Frühgeschichte Thüringens 
„ Der Urgeschichte auf der Spur" 
Eflie Führung mit Ouiz, Gesprächspartner: Ruth Rudolph 

10.00 Uhr Goethe-Wohnhaus am Frauenplan 
„Behalte mich ja lieb •. ," 
Goethes Lebensbund mit Christiane Vulpius 
Gesprächspartner: Carola Sedlacek, NFG 

• 10.00 Uhr Goethemuseum am Frauenj:ilan 
'" .. daß ich erkenne, was die Welt im Innersten zusammenhäl't ... " 
Goethes naturwissenschaftliches Forschen 
Gesprächspartner: Studienrat Manfred Kahler, NFG 

10.00 Uhr Goethes Gartenhaus am Stern 
„Sie hat überaus große schwarze Augen ... " 
Goethe und Charlotte von Stein 
Gesprächspartner: Ernst Günther, NFG 

10.00 Uhr Goethe- und Schiller-Gruft 
Das Schicksal der Sarkophage Goethes und Schillers im Jahre 1945 
Gesprächspartner: Dr. Wolfgang Fahs, NFG 

10.00 Uhr Wittumspalais 
„Jeder unterhielt sich und andere auf seine Weise ... " 
Das Wittumspalais als Stätte höfisch-bürgerlicher Lebensweise 
Gesprächspartner: Hans-Dietrich Probst, NFG 

10.00 Uhr Liszthaus 
„Durch seine Berühmtheit genügend bekannt ••. " 
Der Virtuose, Hofkapellmeister und Komponist Franz Liszt" 
Gesprächspartner: Christa Martin, NFG 

10.00 Uhr Park an der Ilm, Treffpunkt Römisches Haus 
Wissenswertes über Bäume 
Anregungen zum BäumepHanzen 
Gesprächspartner: Katrin Matten, NFG 

10.00 Uhr Deutsches Nationaltheater, Foyer 1 

„Theater-Forum ", Auswertungsgespräche zu den Aufführungen mit 
Mitgliedern des Ensembles vom DNT 

10.00 Uhr Cafe Resi 
„Ulklore" mit den „Erzbengels'', Gera 

10.00 Uhr Falkengalerie im Schloß 
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Volks- und Kammermusik auf alten und neuen Instrumenten von 
der Gruppe „Heureka", Cottbus 
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10.00 Uqr Albert-Schweitzer-Gedenkstätte im Musäushaus 
Orgelkonzert mit Werken alter Meister 

10.00 Uhr Kabinett am Goetheplatz 
„In der Mülltonne geblättert" 
Plebejisches Hinterhofprogramm des Liedtheaters 
„Schmidt oder so", Leipzig 

10.30 Uhr Schloß Tiefurt 
„ ... zwei Extreme stark verschwistert sind .. . " 
Schloß Tiefurt und das Tiefurter Journal 
Gesprächspartner: Oberlehrer Margarete Marthaus, NFG 

11.00 Uhr Weimar-Information, Markt 
Stadtführung 

11.00 Uhr Hof Wittumspalais 
Bläsermusik after Meister, vorgestellt vom Quartett der Hochschule 
f'\jr Musik „Franz Liszt" 

14.00 Uhr Kino „Haus Stadt Weimar" 
„Gespräch über den Dächern" 
Ein Wolfgang-Borchert-Programm mit Bernd Lange, DNT, und der 
Gruppe „Bayon" 

14.00 Uhr)Kabinett am Goetheplatz 
„Galgenlieder", ein · Christian-Morgenstern-Programm 
des Liedtheaters „Schmidt oder so", Leipzig 

14.30 Uhr Deutsches Nationa'ltheater, Foyer III 
„Stadefmann", Komödie von H. Lucke 
Aufführung des DNT 

16.00 bis 
21.00 Uhr Parkfest in Belvedere zum Abschluß der 27. Weimartage der FDJ 

Orangerie: „Erfurter Camerata", „Le Fantare", Tobias Klug, Tobias 
Morgenstern, "Heureka" 
Schloßwiese: „Erzbengel", „Postei & Pötsch", „Bayon" 
Heckentheater: „Spectaculum", „Schlendrian" 
HOG-Terrasse: „Hot String Club Weimar", „Kasseturm-Jazzband 
Weimar", „Skiffle Schwerin", Volkstanzgruppen 
Parkplatzwiese: „Theater aus dem Hut", Kunstbasar, „Horch", 
Scha ufechten 

22.00 Uhr Theater des Friedens 
Rock-Film-Theater mit „Dessert", „Postei & Pötsch" und dem 
FDJ-Filmstudio Würchwitz 

Sonntag, den 13. Juli 1986 

Abreise der Teilnehmer der 27. Weimartage der FDJ 
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Ausstellung zu den 27. Weimartagen der FDJ: 

„Ulrich Wüst - Fotografien" 
im Kabinett am Goetheplatz 

V/4/59 Rn 680/86 31266 



Teilnehmer der 27. Weimartoge der FDJ 
erholten Eintrittskarten bei der Anreise 
über ihre Delegationsleiter im Emp­
fangsbüro. 

Besucher aus dem Territorium hoben 
die Möglichkeit, Karten in der Weimar­
lnformotion (beschränkter Vorverkauf) 
zu erwerben. 

Restkarten gibt es täglich im Organi­
sationsbüro der Weimortoge sowie 
beim Einlaß zu den Veranstaltungen. 

Bei Schlechtwetter fallen einige Ver­
anstoftungen ersatzlos aus. 

Änderungen zum 'Programm sind vor­
behalten. 
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Das Organisationsbüro der 27. Weimartage der FDJ befindet sich im Klubhaus 
der Jugend „Walter Ulbricht" 
Anschrift: 5300 Weimar, PSF 710, Goetheplatz 11 
Telefon: 24 85 und 2319 
Leiter: Wolfgang Renner 
Arbeitsgruppenleiter : Jürgen Fauser (Org.-stab), Cormela Eberhardt (Verpfle­
gung, Quartiere). Ulrich . Wilczek (Programmbetreuung), Thomas Schumann 
(technische Sicherstellungen), Ralf Kowal (Ordnung, Sicherheit), Ralf Bach­
mann (Gestaltung), Reiner Rohbeck (Karten, Offentlichkeitsarbeit), Gerd Schocke 
(Teilnehmerführung), lrmgard Usemann (Finanzen), Horst Thilo, Ronald Lindner 
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